
Akustische Differenzierung 
 

Die Zahlen 1-6 werden in Form von Bildkarten auf den Tisch gelegt. Das Kind 

bekommt eine Fliegenklatsche in die Hand. 

Der Trainer liest dem Kind eine Geschichte vor.  

Sobald das Kind eine Zahl hört, muss es mit der Fliegenklatsche auf die 

passende Zahl klatschen. 
 

 

Geschichte: 
 

Bertas Küken 

Milenas Lieblingshenne Berta brütet. Sechs Eier hat sie gelegt. Milena kann es 

kaum erwarten, bis die Küken endlich schlüpfen. Jeden Morgen läuft sie die 

drei Wege zum Stall und schaut nach. Ungefähr zwei Wochen wird Berta 

brüten. Heute ist es so weit, die zwei Wochen sind um. Schon um fünf Uhr 

morgens ist Milena aufgestanden und zum Stall gelaufen. Aber Berta liegt in 

ihrem Nest und döst vor sich hin. Enttäuscht seufzt Milena, eins, zwei, drei 

Mal. Sie will schon den Stall verlassen und zurück ins Haus gehen, da beginnt 

Berta plötzlich unruhig hin und her zu rutschen. Dann steht sie auf. Milena 

starrt auf die sechs Eier. Küken sind da noch nicht zu sehen. Aber hat da nicht 

ein Ei schon einen Riss? Da hört Milena ein leises Knacken, und noch ein 

Knacken. Und jetzt kann sie es sehen. Ei Nummer eins hat einen Riss, Ei 

Nummer zwei auch, auch Ei Nummer drei und Ei Nummer vier bekommt feine 

Risse. Plötzlich springt bei allen Eiern die Schale auf und winzige Schnäbel sind 

zu sehen. Aus Ei Nummer eins kommt das erste Küken zum Vorschein. Oma 

kommt in den Stall und holt schnell die Wärmelampe, damit die Kleinen nicht 

auskühlen. Inzwischen ist schon das Küken aus dem Ei Nummer zwei 

geschlüpft. Und so geht es weiter, bis schließlich alle sechs Küken da sind. Nach 

einer Weile unter der Wärmelampe werden die Kleinen auch schon munter 

und setzten sich auf. Ihr Gefieder trocknet und jetzt sehen sie schon wie 

richtige Küken aus, ganz gelb und flauschig. Berta guckt stolz auf ihre sechs 

Kinder und die piepsen laut um die Wette. Milena lacht. „Jetzt brauchen wir 

wohl sechs neue Namen!“, meint Oma. Und ob Milena das will! Drei Namen 

hat sie sich ja schon in den zwei Wochen zuvor überlegt, und die restlichen drei 

Namen werden ihr bestimmt auch noch einfallen. Aber jetzt will sie erst mal 

frühstücken, denn so eine Kükengeburt ist schrecklich anstrengend!  


